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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
am Dienstag, 03. Mai 2022 findet um 19:00 Uhr in der 
Neuensteinhalle eine Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung 
  
1.   Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung 

vom 05. April 2022   
 
2.   Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten 

Verfahren für den Anbau eines Carports mit 
Terrasse auf dem Grundstück Flst.Nr. 182/2, Wald-
straße 3   

  
3.   Beschaffung eines Schleppers für den Bauhof; 

Auftragsvergabe   
  
4.   Beschaffung eines Tandem-Dreiseitenkippers für 

den Bauhof; Auftragsvergabe   
  
5.   Beschaffung eines Winterdienst-Streuers für den 

Bauhof; Auftragsvergabe   
  
6.  Spendenannahme   
  
7.  Auswertung der Geschwindigkeitsanzeige  
  

8.   Zweckverband „Wasserversorgung Vorderes 
Renchtal“

   - Beschlussfassung über den Geschäftsbericht und 
Jahresabschluss 2021   

  
9.  Bekanntgaben   
9.1 aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung  
9.2 Allgemein   
  
10. Fragen, Anregungen und Vorschläge   
10.1 aus dem Gemeinderat   
10.2 der Einwohner   
 
Mit freundlichen Grüßen 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
  
Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates ist die Bevöl-
kerung recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsunterlagen sind auf der Homepage der 
Gemeinde Lautenbach (Gemeinderat) ersichtlich. 

 
Instandsetzung der Renchbrücke 

„Sendelbachstraße“ 
Seit Ende März 2022 ist die Sanierung der Renchbrücke 
Sendelbachstraße in vollem Gang. Derzeit wird der 
Gehweg stromaufwärts verbreitert und die Fahrbahn für 
die Asphaltierung vorbereitet. In der kommenden Woche 
wird das Brückengeländer ausgetauscht. Die Asphaltie-
rung der Brücke und der Zufahrtsbereiche erfolgt am 06. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 30.04., 8:30 Uhr bis Sonntag, 01.05., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 46, Renchen 
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Delphinen-Apotheke, Hauptstr. 22, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 18 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste



3

Mai 2022. Aus diesem Grund wird die Straße „Am Rench-
damm“ am Freitag, 06. Mai 2022 von ca. 06:00 Uhr bis 
voraussichtlich Samstag, 07. Mai 2022 ca. 12:00 Uhr mit 
Kraftfahrzeugen nicht erreichbar sein. 
Die Sanierungsarbeiten verliefen bislang weitestgehend 
planmäßig. Lediglich die Sanierung der Widerlager- bzw. 
Kammerwand ist etwas umfangreicher ausgefallen als 
geplant. Dennoch liegen die Arbeiten weitestgehend im 
Zeitplan, so dass die Baufirma davon ausgeht, die Vollsper-
rung am 16. Mai 2022 aufheben zu können. 
Um Beachtung wird gebeten! 
 
Bürgermeisteramt Lautenbach 

 
Umbau des Bahnübergangs Vorder-
Winterbach durch die DB Netz AG 

Nach einer langen Phase der Planung, der Erörterung und 
schließlich der Planfeststellung im vergangenen Jahr ist es 
nun soweit: 
In der Zeit vom Montag, 02. Mai 2022 bis voraussichtlich 
Freitag, 20. Mai 2022 baut die DB Netz AG den Bahnüber-
gang Vorder-Winterbach um. Die Arbeiten finden plan-
mäßig nur tagsüber statt. 
 
Es entsteht eine Umlaufsperre, die Fußgängern und Fahr-
radfahrern auch künftig die Querung der Bahntrasse an 
dieser Stelle ermöglicht. Die Sicherung obliegt dabei - wie 
auch bislang - den Nutzern des Bahnübergangs, die sich 
durch die Sicht auf die Strecke zu vergewissern haben, ob 
sie die Bahntrasse gefahrlos queren können. Die bisher 
nötigen Pfeifsignale entfallen. Die Pfeifsignale für die 
weiteren nicht-technisch gesicherten, kraftfahrzeugfä-
higen Bahnübergänge auf Lautenbacher Gemarkung 
bleiben indes bestehen. 
 
Für Kraftfahrzeuge wird der Bahnübergang Vorder-
Winterbach geschlossen. Der motorisierte Anliegerverkehr 
fährt künftig über den technisch gesicherten Bahnüber-
gang an der Koehlersiedlung, die Straße „Sternenbühnd“ 
und den Bahnparallelweg. 
 
Im Zuge der Arbeiten am Bahnübergang wird zudem das 
Gleis vom Bahnparallelweg Richtung Oberkirch mit einer 
Leitplanke getrennt. Damit wird eine Forderung aus der 
Planfeststellung umgesetzt. Die aus Sicherheitsgründen 
geforderte Trennung des Bahn- und Fahrzeugverkehrs 
wird damit auch optisch verdeutlicht. 
 
Mit dem Umbau fällt die für die Züge geltende Langsam-
fahrstelle von 20 km/h weg. Künftig können die Züge den 
Streckenabschnitt wieder mit 60 km/h passieren. 

 
Wiesenpflege-Aktion im Rahmen der 

„Herzenssache Natur“ am 04.06.2022 in 
Lautenbach 

Lautenbach ist erste „Blühende Gemeinde“ im Rahmen 
des Projekts „Blühender Naturpark“ und arbeitet hier 
bereits erfolgreich mit einigen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern an der Ausweitung der naturnahen Wiesen-
flächen, um der heimischen Tier- und Pflanzenwelt wieder 
mehr Lebensraum und ein gutes Nahrungsangebot zu 
bieten. Nun soll am 04.06.2021 eine Wiesenpflege-Aktion 
stattfinden, bei der mehrere Flächen bearbeitet werden 
sollen, um diese nachhaltig zu naturnahen Wildblumen-
wiesen umzugestalten bzw. als solche zu erhalten. So soll 
zum Beispiel eine seit letztem Jahr durch den BUND 
geschützte Fläche gepflegt werden, auf der der selten 
Ameisen-Bläuling zu finden ist. 
  

Sie sind herzlich eingeladen am 
  
Samstag, den 04.06.2022 um 9:30 Uhr  
auf den Parkplatz des Rathauses  
  
zu kommen. 
  
Dort werden wir die Arbeitsgruppen einteilen und Fahrge-
meinschaften bilden. 
Bitte denken Sie an festes Schuhwerk, sowie der Witterung 
angepasste Kleidung, eigene Arbeitshandschuhe und wenn 
möglich eine Warnweste. 
  
Wer eine (Motor)sense besitzt, kann diese gerne mitbringen. 
Die Spritkosten für den Maschineneinsatz werden 
pauschal übernommen. 
  
Für Verpflegung während und nach dem Arbeitseinsatz ist 
gesorgt. 
  
Sie möchten gerne mithelfen und damit etwas für den 
Naturschutz tun? Dann melden Sie sich bei der Gemeinde 
Lautenbach, Frau Berisa, Tel. 07802/9259-13 oder unter 
edv@lautenbach-renchtal.de bis zum Montag, den 
23.05.2022 an. 
  
Wir freuen uns auf Sie! 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 

Durchführung einer militärischen Übung der 
Bundeswehr im Mai 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
02. bis zum 19. Mai 2022 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von zwölf Soldaten und drei Fahrzeugen durch. 
Geplante Übungsaktivitäten der Scharfschützenausbil-
dung „Starker Schlag 5“ sind insbesondere freilaufende 
Übungen. Dabei kann es zum Einsatz von Übungsmuni-
tion kommen. 
 
Betroffen sind vier Gebiete, von denen eines an Lauten-
bach angrenzt. Dieses Gebiet erstreckt sich von Appen-
weier bis nach Lahr und von Oppenau bis nach Seelbach. 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 
 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 

 
Durchführung einer militärischen Übung der 

Bundeswehr im Mai 
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
02. bis zum 25. Mai 2022 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von 40 Soldaten und 8 Fahrzeugen durch. 
Geplante Übungsaktivitäten der Heeresaufklärungstruppe 
„JUPITER XII“ sind insbesondere freilaufende Übungen. 
Dabei kann es zum Einsatz von Übungsmunition kommen. 
Betroffen ist das Gebiet von Rheinau entlang des Rheins 
bis nach Bad Bellingen und von Forbach bis nach Bonndorf 
im Schwarzwald. Besondere Ballungsräume werden in 
einem Umkreis von jeweils fünf Kilometern um den Bran-
deckkopf, um Weisweil und um Altenheim sein. Die Übung 
findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der Gemeinde 
Lautenbach statt. 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 
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Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

Foto: Ingrid Huber

Bad Sulzbach um 1900 
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 

Zur Feier des Geburtstages gratuliert 
Bürgermeister Thomas Krechtler   

100 Jahre
02.05.1922 Braun Martha, Adolf-Kolping-Str. 1a 

75  Jahre
02.05.1947 Spinner Hildegard, Sohlbergstr. 12 

80  Jahre
04.05.1942 Hodapp Maria Monika, Vorder-Winterbach 21 
    
  
 

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung  

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne:  
Dienstag, 03. Mai 2022 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Weißer Winter und viel Zulauf im 
Nationalpark 

Die Besuchszahlen steigen, das Besuchserlebnis erfordert 
Rücksicht: Im Winter sind Langlauf und Wandern beliebt 
– und die Natur will Ruhe 
  
Der Winter war wieder ein weißer Winter, wie man ihn im 
Schwarzwald gerne sieht. An vielen Tagen lag auf den 
Höhen des Nordschwarzwalds ausreichend Schnee, gute 
Bedingungen fürs Wandern und auch für den Langlauf. 
Das zog viele Besucherinnen und Besucher in den Natio-
nalpark – die Besuchszahlen nahmen im Vergleich zu den 
Vorjahren deutlich zu. Doch hatte der Zuwachs auch 
Schattenseiten: Auf manchen Teilabschnitten der Winter-
wege im Nationalpark war eine gemeinsame Wegnutzung 
von Langlauf und Wandern nicht oder nur mit sehr viel 
Rücksichtnahme möglich. Das führte teilweise zu Unmut 
– im Großen und Ganzen aber überwogen die schönen 
Erlebnisse und verständnisvollen Begegnungen im Gebiet. 
Positiv ist auch zu vermerken: Wildtierruhezonen wurden 
in diesem Winter größtenteils respektiert.  
  
Dominik Rüede ist der Mann, der im Nationalpark den 
Überblick behält, wenn es um Besuchszahlen geht. Er hat 
das Besuchermonitoring entwickelt und ein Zählschran-
kennetz etabliert. Zusätzlich führt er in regelmäßigen 
Abständen Besuchszählungen durch, die einerseits das 
tatsächliche Besuchsaufkommen eines Tages erfassen; 
andererseits sind sie notwendig sind, um zu prüfen, ob das, 
was die automatischen Zählschranken ganzjährig erfassen, 
plausibel ist. Im vergangenen Winter fand wieder eine 
solche Zählung statt: Am 13. Februar 2022 standen von 10 
bis 16 Uhr 55 Zählende an 31 Zählpunkten und füllten 
ihre Strichlisten: Wie viele Personen kreuzen die Zähl-
punkte, in welcher Richtung, sind sie zu Fuß oder auf 
Langlaufskiern unterwegs... Die Liste war lang, akribisch 
wurde das Geschehen an den Zählpunkten dokumentiert 
– organisiert wurde die Zählung mit Unterstützung des 
Freundeskreises Nationalpark Schwarzwald e. V., der sich 
hier wie in vielen anderen Projekten dankenswerterweise 
stark engagiert.  
  
„Hochgerechnet auf den ganzen Tag gehen wir von rund 
7.300 Besuchen aus“, sagt Dominik Rüede nach der Auswer-
tung. „Damit war der 13. Februar einer der Spitzentage im 
vergangenen Winter. Im Vergleich zur letzten Winterzäh-
lung am 20. Januar 2019 gab es zudem einen deutlichen 
Anstieg. Damals zählten wir 6.600 Besuche – das war im 
Winter 2018/2019 sogar der bestbesuchte Tag!“ Die 
Gründe für den Anstieg lassen sich natürlich nur vermuten; 
die Einschränkungen und Unsicherheiten durch die 
Corona-Pandemie sind ein möglicher Grund. „Es gab auch 
wetterbedingte Unterschiede in der Nutzung: Dieses Jahr 
war nur jeder Vierte mit Skiern unterwegs, deutlich 
weniger als 2019 – es lag einfach nicht mehr gebietsweit 
Schnee. Im Nordteil konnten am diesjährigen Zähltag gar 
keine Loipen angeboten werden. Dafür konnten sich die 
Wanderer in den tieferen Lagen des Südteils darüber 
freuen, dass beispielsweise die Wasserfälle Allerheiligen 
schon schnee- und eisfrei waren.“  
  
Ganz besonders beliebt ist der Nationalpark als Ausflugs-
ziel auch bei Inversionswetterlage. Wenn im Tal der Nebel 
hängt und auf der Höhe die Sonne scheint, dann glitzern 
die täglich frisch präparierten Loipen im Sonnenlicht und 
locken die sportlich Aktiven. „Bereits am 30. November 
2021 konnten wir die ersten Loipen anbieten“, so Tim 
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Tschöpe, der das Loipenteam des Waldfachbereichs im 
Nationalpark leitet. „Es gab zwar Anfang Januar eine 
einwöchige Loipenpause wegen Schneemangels – aber die 
Saison, die bis einschließlich 7. März 2022 andauerte, war 
mit 90 Loipentagen insgesamt überdurchschnittlich gut!“ 
Absoluter Spitzenreiter war dabei einmal mehr die 
Schwarzkopfloipe – Tschöpes persönlicher Favorit, wenn 
er selbst Zeit hat, sich die Langlaufskier unterzuschnallen. 
„Es war eigentlich kein besonders schneereicher, eher ein 
durchschnittlicher Winter für den Schwarzwald. Deshalb 
ist die Leistung des gesamten Loipenteams, insbesondere 
die der Maschinenführer, als besonders hoch zu bewerten: 
Die tägliche Bewertung der Loipensituation, das Studium 
der Wettermodelle und die daraus resultierende Umset-
zung waren der Schlüssel dazu, 90 Loipentage mit fast 
täglich frisch präparierten Loipen anbieten zu können“, 
bedankt sich Tschöpe bei seinem Team.  
  
Des einen Freud kann gerade im Winter aber des anderen 
Unmut wecken: In manchen Bereichen nahm das Ranger-
team in diesem Winter eine angespannte Stimmung wahr. 
„Einerseits gab es ein erhöhtes Aufkommen von Wande-
rern mit dem Wunsch nach gerichteten und gut begehbaren 
Winterwegen; andererseits hatten wir die Loipen in steilen 
Abschnitten aus Gründen der Sicherheit gesperrt für 
Fußgängerinnen und Fußgänger. Eine zeitgleiche Nutzung 
wäre hier zu gefährlich gewesen, denn auch mit Langlauf-
skiern werden teils hohe Geschwindigkeiten erreicht, und 
das Bremsen ist ungleich schwerer als beim Abfahrtsski“, 
fasst der Leitende Ranger, Urs Reif, die Situation 
zusammen. Klar, dass Wanderfreunde nicht jeden Umweg 
zugunsten der Langlauffreunde wohlwollend zur Kenntnis 
nahmen.  
  
„Im Großen und Ganzen wurden Sperrungen, egal ob 
sportlich bedingt oder im Sinne der Wildtierruhe erlassen, 
aber akzeptiert. Die im letzten Jahr neu eingeführten 
großen Informations-Banner zeigten hier eine gute 
Wirkung – die sind einfach nicht so leicht zu übersehen“, 
sagt Reif. „Beim regelmäßigen Winterdienst im Gebiet des 
Nationalparks konnten wir eine Vielzahl guter Gespräche 
mit Gästen erleben, die die Natur und das schöne Wetter 
genossen haben – und die Möglichkeit, mit uns Rangern 
und Rangerinnen ins Gespräch zu kommen.“ Jetzt steht die 
Sommersaison an, der Schnee ist auch in den höchsten 
Lagen mittlerweile nur noch Erinnerung. Aber nach dem 
Winter ist vor dem Winter: „Wir werden die verschiedenen 
Winternutzungen noch besser aufeinander abstimmen. 
Eine Prüfung sowie die Überarbeitung der Angebote im 
Gebiet und der Informationen dazu stehen jetzt im Rahmen 
eines Besucherlenkungskonzeptes an. Ziel wird dabei sein, 
die verschiedenen Nutzungsinteressen, vom Wandern 
übers Langlaufen bis zum Radfahren, zu bewerten und 
gute Lösungen für alle zu erreichen – die allerdings ganz 
klar mit den Schutzzielen eines Nationalparks vereinbar 
sein müssen. Die Natur geht vor.“ 
 

Renchtäler Nachwuchsheber starten beim 
Reben Heben durch 

  
Kraftdreikampf: 3 Goldmedaillen für die Athleten des 

KSV Renchtal 
 
Das erste Reben Heben Tournier im Kraftdreikampf rich-
tete dieses Jahr der SV Fellbach aus. Kraftsportler/innen 
aus ganz Baden-Württemberg kämpften hierbei nicht nur 
um Edelmetall sondern auch um die Qualifikation für die 
Deutschen Meisterschaften. Vom KSV Renchtal gingen 5 
Heber/innen an die Hantel und sammelten dabei 3 Gold-
medaillen sowie einmal Silber und Bronze. 

Die Frauenklassen eröffneten den Wettkampftag. Janine 
Oser ging in der Aktivenklasse(24-39 Jahre) bis 76 kg 
Equipped ins Rennen und beeindruckte mit 4 neuen Best-
marken. Die 26-Jährige bewältigte starke 175 kg in der 
Kniebeuge und legte im Bankdrücken schöne 95 kg nach. 
Beim abschließenden Kreuzheben zog Oser ganze 172,5 kg 
und summierte ihr Total auf schöne 442,5 kg. Damit 
gewann Janine Oser Gold . 
  
Direkt im Anschluss gingen die Nachwuchsheber an die 
Hantel. Bei den Jugendhebern (14-18 Jahre) ging Kraft-
paket Sven Sester in der Klasse bis 93 kg Classic ins 
Rennen. Mit gerade mal 83,2 kg, eher ein Fliegengewicht in 
dieser Klasse, zeigte der junge Lautenbacher einen starken 
Durchmarsch. Auch er erzielte 4 neue Bestmarken. In der 
Kniebeuge erzielte der 17-Jährige mit beachtlichen 212,5 
kg zugleich einen neuen Baden-Württembergischen 
Rekord. Beim Bankdrücken konnte Sester im Zweitver-
such schöne 125 kg für sich verbuchen. An der Steigerung 
auf die Rekordlast von 132,5 kg scheiterte Sven Sester nur 
knapp. Doch im Kreuzheben trumpfte er dann nochmal 
richtig auf. Mit beeindruckenden 230 kg gelang ihm auch 
hier ein neuer Baden-Württembergischer Rekord. Mit 
einem Total von 567,5 kg erzielte er nicht nur die Goldme-
daille sondern ebenso einen Baden-Württembergischen 
Rekord! 
  
Bei den Junioren (19-23 Jahre) zeigten Yannik Herling 
sowie Philipp Dalinger ihr Wettkampfdebüt. In der 
Gewichtsklasse bis 74 kg Classic leistete sich Yannik 
Herling ein Kopf an Kopf Rennen mit Marius Bosch (Neu-
Ulm) um Rang 1. In der Kniebeuge schob Herling eine 
Bestmarke mit sauberen 190 kg und setze sich hinter Bosch 
(197,5kg). Im Bankdürcken ließ der 20-Jährige glatte 100 
kg folgen, ebenfalls Bestmarke, und lag nun im Subtotal 
32,5 kg hinter Bosch. Doch seine Paradisziplin das Kreuz-
heben folgte sogleich. Mit beeindruckenden 235 kg 
entschied Yannick Herling den Zweikampf mit 2,5 kg 
Vorsprung für sich und gewann mit einem Total von 525 kg 
(Bestmarke) Gold in seiner Gewichtsklasse. 
  
Philipp Dalinger trat mit leichten 107 kg in der Klasse bis 
120 kg Classic an und war damit der leichteste Athlet in 
seiner Gruppe. Der Oberkircher zeigte in der Kniebeuge 
solide 195 kg (Bestmarke) und konnte auch beim Bankdrü-
cken mit 3 schönen Versuchen und gedrückten 132,5 kg 
  
(Bestmarke) überzeugen. Beim abschließenden Kreuz-
heben legte Philipp Dalinger nochmal starke 192,5 kg 
(Bestmarke) nach und gewann mit einem beachtlichen 
Total von 520 kg (ebenfalls Bestmarke) Bronze hinter 
Jakob Bucher und Dario Merbeler aus Burgau. 
  
In der Aktivenklasse (24-39 Jahre) der Herren bis 83 kg 
Classic ging Newcomer Manuel Lusch für den KSV 
Renchtal ins Rennen. Der 30-Jährige bewältigte in der 
Hantelkniebeuge saubere 135 kg (Bestmarke) und konnte 
im Bankdrücken gültige 87,5 kg (Bestmarke) in die Wertung 
bringen. Mit ganzen 175 kg (Bestmarke) im Kreuzheben 
kam Manuel Lusch auf ein Total von 397,5 kg (Bestmarke) 
und sicherte sie die Silbermedaille hinter Thomas Schwarz 
vom SV Fellbach. 
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Sven Sester beim Kreuzheben mit 230 kg 
Foto: KSV Renchtal

Team des KSV Renchtal: hinten von links: David Wiens, 
Fabio Bliss, Sven Sester, Manuel Lusch, Tino Casella, 
Yannik Herling, Philipp Dalinger, Julian Schnurr, Mario 
Schnurr vorne von links: Talea Dauber, Manuela Hauß, 
Janine Oser, Susann Cichon  Foto: KSV Renchtal
 

Einladung zur Generalversammlung 
Naturgarten-Sonnenkinder e. V.  
Am Donnerstag, 12. Mai 2022 findet um 19.00 Uhr auf dem 
Birkhof, Sendelbachstr. 15 in 77794 Lautenbach die Gene-
ralversammlung des Naturgarten-Sonnenkinder e. V. statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht

4. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 
Kassiers

5. Entlastung des Gesamtvorstands
6. Bericht über den Haushaltsplan für das laufende Jahr
7. Bericht über die Vereinsziele für das laufende Jahr
8. Neuwahlen der Vorstandschaft
9. Fragen, Wünsche und Anregungen
 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die 
Damen und Herren des Gemeinderates, die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie alle Freunde und Gönner unseres 
Vereines herzlich eingeladen. 
  
 

          Mitteilungen des 
          Landratsamtes

Online- Workshop „Küchentreff- regionale 
Frühlingsküche “ des Ernährungszentrums 

Ortenau 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte 
Verbraucher*innen am Mittwoch, 4. Mai 2022, von 18 bis 
20 Uhr zum Online- Workshop „Küchentreff- regionale 
Frühlingsküche“ ein. Unter fachkundiger Anleitung 
bereiten Sie in Ihrer eigenen Küche ein leckeres Gericht 
aus Spargel und Erdbeeren zu. Dazu gibt die Referentin 
praktische Tipps, worauf Sie bei Einkauf und Zubereitung 
achten sollten. Die ganze Familie oder Freunde können 
mitmachen und bei einem gemeinsamen Abendessen die 
zubereiteten Speisen genießen. Voraussetzung ist ein 
stabiler Internetzugang, ein Laptop/ Notebook/ Tablet 
oder Smartphone mit Lautsprecher, für den Austausch 
untereinander wären auch Kamera und Mikrofon empfeh-
lenswert, aber kein Muss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten sowie 
Einkaufsliste und Rezepte werden rechtzeitig per E-Mail 
zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Sonntag, 
1.5.2022 über das Kontaktformular auf der Homepage 
www.EZ-Ortenau.demöglich. Die Teilnahmezahl ist 
begrenzt. 
  
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: „Ein gutes Bauchgefühl - wie die 
Verdauung unser Wohlbefinden beeinflusst“ 

In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
am Dienstag, 10. Mai 2022, von 19 Uhr bis 20:30 Uhr refe-
riert die promovierte Ernährungswissenschaftlerin Silke 
Bauer über die Darmflora und wie der Darm gesund 
erhalten werden kann. 
  
Laut der Referentin beeinflusst kaum ein anderes Organ 
die Gesundheit und das Wohlbefinden so unmittelbar wie 
der Darm: „Er ist die Zentrale der Verdauung, Sitz des 
Immunsystems und hat nicht nur Einfluss auf unsere 
körperlichen, sondern auch auf unsere seelische Verfas-
sung. Viele Darmbeschwerden wie Blähungen, Durchfall 
oder Verstopfung werden durch falsche Ernährung, 
mangelnde Bewegung oder Stress ausgelöst“, so die 
Expertin. 
  
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die 
Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine 
Anmeldung ist, sofern noch Plätze frei sind, bis spätestens 
Samstag 7. Mai, über ein Kontaktformular auf der Interne-
tseite des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
ez-ortenau.de möglich. 
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Wandertag: Freie Sonderführung im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Das Thema Wandern steht am Tag der Arbeit, Sonntag, 1. 
Mai, im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 
in Gutach im Mittelpunkt. Geplant sind eine Sonderfüh-
rung, ein Mitmachprogramm sowie Handwerksvorfüh-
rungen. 
Passend zu den traditionellen Maiwanderungen lädt das 
Freilichtmuseum an diesem Tag zu einer freien Sonderfüh-
rung unter dem Titel „Wandertag“ ein. Der Technische 
Leiter Horst Biegert nimmt die Museumsbesucher um 11 
Uhr mit auf seine Tour über das Museumsgelände und 
damit durch den ganzen Schwarzwald: vom Hotzenwald 
über die Vorbergzone bis in den Norden. Dabei weiß der 
Zimmerermeister auch über die Architektur der histo-
rischen Häuser in den unterschiedlichen Schwarzwaldre-
gionen zu berichten. 
  
Den passenden Spazierstock inklusive eines Stocknagels 
mit Museumsmaskottchen Menne können sich alle Fami-
lien mit Kindern im Rahmen der Offenen Werkstatt für 
Familien als Erinnerung anfertigen. Von 11 bis 16 Uhr 
schnitzen sie mit Unterstützung des museumspädago-
gischen Teams ihr eigenes Wanderutensil aus Haselnuss-
ruten. Die Teilnehmerzahl ist für beide Angebote 
beschränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 
www.vogtsbauernhof.de möglich. Restplätze werden vor 
Ort vergeben. 

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Standorte in Achern, Kehl und Offenburg sind unter 
folgenden Kontaktdaten zu erreichen:
• Achern: ibb.achern@ortenaukreis.de, Telefon 0152-

36276639
• Kehl: ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828301
• Offenburg: ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-

56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
  
Die Sprechstunde ist jeden ersten Montag im Monat von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räumen des Caritasver-
bands Acher-Renchtal e.V., in der Karl-Hergt-Straße 11, 
77855 Achern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 02. Mai 2022. 
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 

Der Bauernhof als idealer Lernort für Kinder 
Der Milchviehbetrieb der Familie Schnaitter in Steinach 
ist jetzt qualifizierter „Lernort Bauernhof in Baden-Württ-
emberg“/ Besuche von Schulklassen werden vom Land 
gefördert 
  
Der Bio-zertifizierte Milchviehbetrieb der Familie Philipp 
und Tanja Schnaitter in Steinach ist nun einer von 16 
qualifizierten Lernort Bauernhof-Betrieben im Ortenau-
kreis. Anja Jäkle vom Amt für Landwirtschaft des Ortenau-
kreises überreichte kürzlich das neue Hofschild als 
Auszeichnung des Landesprojekts „Lernort Bauernhof“. 
  
„Der Betrieb der Familie Schnaitter mit etwa 60 Kühen 
und eigener Nachzucht, einem kleinen mobilen Hühner-
stall und Streuobst zum Eigenbedarf ist ein idealer Ort, 
um Kindern und Jugendlichen die Herkunft und die Erzeu-
gung von Bio-Milch sowie die Verarbeitung von regional 
erzeugten Lebensmitteln anschaulich zu vermitteln. Dass 
die Schnaitters das mit einem hohen Qualitätsstandard 
tun, zeigt nun das neue Hofschild auf den ersten Blick“, 
gratuliert Anja Jäkle. 
  
Tanja Schnaitter erklärt ihren Entschluss, ihren Hof zum 
Lernort Bauernhof zu qualifizieren, so: „Erst in der Eltern-
zeit mit unserem Kind, in der ich erleben durfte, wie viel 
Freude, spannende Erlebnisse und einfaches Lernen unser 
Hof ihm bietet, wurde mir bewusst, dass das in der heutigen 
Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Nur wenige 
Kinder und auch Erwachsene haben noch direkten Zugang 
zu landwirtschaftlichen Betrieben und können an dem 
großen Reichtum an Erfahrungen, Erlebnissen und Wissen 
teilhaben, die ein Bauernhof bietet“. 
  
So meldete sie sich für die zweitägige Grundlagenschu-
lung im Winter 2021 und einen Praxis-Tag im März 2022 
auf einem erfahrenen Lernort-Bauernhof in Königsbronn 
an. Anja Jäkle als Ansprechpartnerin für das Projekt beim 
Amt für Landwirtschaft stellte schließlich bei einem 
Hofbesuch die Berechtigung des Betriebs zum Erhalt des 
Hofschildes fest. Nun bietet die Familie Schnaitter allen 
Schulen die Möglichkeit, ihren Hof als außerschulischen 
Lernort zu nutzen. 
  
„Im Ortenaukreis setzen wir uns dafür ein, dass die Land-
wirtschaft für unsere Kinder wieder erlebbar wird“, betont 
Jäkle. Bauernhöfe wie der Schnaitterhof seien ideale Orte, 
um Kindern und Jugendlichen die Herkunft, Erzeugung 
und Verarbeitung von Lebensmitteln praktisch näher zu 
bringen. „Denn das Wissen über die Herkunft und Verar-
beitung von Lebensmitteln droht immer mehr verloren zu 
gehen. Diesem Trend will das Landesprojekt „Lernort 
Bauernhof“ in ganz Baden-Württemberg entgegen wirken“, 
so Jäkle. 
  
Jährlich werden dabei über 1000 Schulbesuche durch das 
Land finanziell gefördert. In den aktuellen Lehrplänen 
aller Klassenstufen und Schularten finden sich viele 
Anknüpfungspunkte zur Landwirtschaft. Über 530 quali-
fizierte Betriebe in Baden-Württemberg bieten sich dazu 
landesweit als außerschulischer Lernort an. Adressen und 
Informationen dazu gibt es im Internet unter www.lob-bw.
de. 

 
Neue Selbsthilfegruppe für Frauen nach 

traumatisch erlebter Geburt im Raum Lahr 
In unserer Gesellschaft gilt die Geburt als eines der glück-
lichsten Ereignisse im Leben einer Frau. Doch was, wenn 
dieses vermeintliche Glück durch negativ erlebte Ereig-
nisse rund um Geburt oder Wochenbett überschattet 
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wurde? Wie schnell sich die geplante Traumgeburt in eine 
Traumageburt wenden und welche weitreichenden Folgen 
das weit über die Wochenbettzeit hinaus haben kann, 
musste auch die Initiatorin einer im Raum Lahr geplanten 
Selbsthilfegruppe erleben: „Ich möchte mit diesem 
Gesprächskreis einen Raum erschaffen, in dem wir uns 
fernab von lockeren Sprüchen und gut gemeinten 
Ratschlägen auf Augenhöhe, urteilsfrei und mit Wertschät-
zung begegnen können“, so die Frau. 
  
Interessierte erhalten weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
der Telefonnummer 0781 805 9771. 
  
    
Selbsthilfegruppe „ME/CFS“ 
Interessierte bei Selbsthilfegruppe „Junge Menschen mit 
Myalgischer Enzephalomyelitis/ Chronisches Fatigue-
Syndrom (ME/CFS)“ willkommen 
  
Seit einem Jahr gibt es in Baden-Württemberg eine Selbst-
hilfegruppe für junge Menschen mit Myalgischer Enze-
phalomyelitis//Chronischem Fatigue-Syndrom (ME/CFS)
und für Eltern mit ME/CFS betroffenen Kindern im Alter 
von 0 bis 27 Jahren. ME/CFS ist eine schwere neuroimmu-
nologische Erkrankung, die zu einem hohen Grad körper-
licher Behinderung führen kann. ME/CFS-Betroffene 
leiden neben einer schweren körperlichen 
Schwäche(Fatigue)schon nach geringer körperlicher oder 
geistiger Anstrengung etwa unter Muskelschmerzen, grip-
palen Symptomen, massiven Schlafstörungen, Konzentra-
tions-, Merk- und Wortfindungsstörungen und der 
Verschlechterung des allgemeinen Zustands. 
  
„Eine Selbsthilfegruppe kann zwar nicht die medizinische 
und psychologische Beratung oder Therapie ersetzen, 
bietet aber die Möglichkeit, unterstützend bei der Bewälti-
gung der Lebenssituation zu wirken“, erklärt Stefanie 
Mack von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis. „Mit chronischen Schmerzen 
und unter chronischer Erschöpfung kann bereits die 
Bewältigung des persönlichen Alltags die Belastungs-
grenzen überschreiten. Aus dieser Notsituation heraus 
entsteht oft der Wunsch, sich mit Menschen, die ein 
ähnliches Schicksal teilen, auszutauschen“, so Mack weiter. 
Der Erfahrungsaustausch könne unter anderem helfen, 
neuen Lebensmut zu schöpfen. 
  
Interessierte erhalten Informationen zur Gruppe bei der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen beim Landratsamt 
Ortenaukreis unter Tel. 0781 805 9771. 
 

Am 16. Mai geht’s los: Der Zensus 2022 
5 Minuten, die 10 Jahre wirken 
Zensuserhebung beginnt Anfang Mai 
  
Am 16. Mai beginnt die Befragungsphase der diesjährigen 
Volkszählung (Zensus). Bereits ab dem 2. Mai können sich 
die Interviewer und Interviewerinnen, die sogenannten 
Erhebungsbeauftragten, bei den Auskunftspflichtigen 
ankündigen. Dazu werden sie die Adressen aufsuchen. 
Dabei werden sie prüfen, ob die Adresse bewohnt ist. Wenn 
ja, werden sie sich für die persönliche Befragung ankün-
digen. Diese wird einige Tage später stattfinden. 
  
Die Befragung dauert 5 – 10 Minuten. Sie umfasst 8 Fragen 
an normalen Wohnhäusern, in Wohnheimen 11 Fragen. 
„Die Fragen sind unspektakulär“, erläutert Ingrid Noé, 
Leiterin der Zensuserhebungsstelle des Ortenaukreises. 
„Es wird nach Name, Geburtsdatum, Geschlecht und der 
Staatsangehörigkeit gefragt und ob die Befragungsadresse 

der Hauptwohnsitz ist“. Ziel ist es, zu ermitteln, ob es an 
den Adressen Unterschiede zum letzten Melderegister-
Auszug gibt. Die gefundenen Unterschiede werden aller-
dings nicht an die Meldebehörden weitergegeben. 
  
Etwa die Hälfte der Anschriften wurden auch für eine 
vertiefte Personenbefragung nach einem Zufallsverfahren 
ausgewählt. Die dort lebenden Personen erhalten zum 
Ende der Befragung Zugangsdaten für einen Online-
Fragebogen, damit sie diese Fragen privat beantworten 
können. Alternativ kann auch ein Papierbogen ausgefüllt 
und an die Erhebungsstelle gesandt werden. „Die Online-
Variante hat deutliche Vorteile“, so Noé. „Er ist in 15 Spra-
chen abrufbar, die Auskunftspflichtigen werden über 
Auslassungsfragen hinweggeleitet und auf Inkonsistenzen 
hingewiesen. Das spart Zeit, verringert Ausfüll-Fehler und 
reduziert den Papierverbrauch.“  
  
Für die Erhebungsstelle des Ortenaukreises engagieren 
sich über 380 Erhebungsbeauftragte ehrenamtlich für die 
Zensusbefragung. „Es stimmt mich zuversichtlich, dass 
sich so viele Ortenauer dafür einsetzen, dass unsere 
Kommunen eine gute Datengrundlage für Ihre Planungen 
erhalten. Das ist wichtig, denn die Zensusdaten werden 
noch Jahre wirken, bis sie beim nächsten Zensus wieder 
überprüft werden“, freut sich Landrat Frank Scherer. „Ich 
danke allen Interviewern für Ihre Arbeit und allen 
Befragten dafür, dass sie bei dieser wichtigen Erhebung 
mitwirken.“ 
   
  
 
DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss 

mit allen Sinnen 
Startschuss für die Veranstaltungsreihe DORT! Der 
„Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-Tag im 
Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die zwölfte Runde 
geht. Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. 
  
  
Am 05. Mai 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck-Waldulm: Rebholz Workshop 
Gestalten Sie Muttertag-Herzen und Kreatives aus 
Rebholz. Verwöhnt werden Sie während des Workshops mit 
regionalen Leckereien vom Backhiesel, Weinen aus der 
Waldulmer Winzergenossenschaft sowie mit Doll‘s Trau-
benfruchtsecco. Treffpunkt: 9 Uhr im Zinsel 7 in 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. Die Veranstaltung dauert etwa 3 
Stunden und die Teilnahmegebühren belaufen sich auf 39 
Euro. Infos und Voranmeldung unter katja.lamm@t-online.
de. 
  
Gengenbach - Berghaupten: HIER in der Naturpark 
Marktscheune 
Lernen Sie die Philosophie der Marktscheune kennen und 
genießen Sie im Anschluss ein Stück hausgemachten 
Kuchen zu einer frisch gebrühten Tasse Kaffee. Treffpunkt: 
14.30 Uhr in der Marktscheune, Auf dem Grün 1, 77791 
Berghaupten. Die Kosten betragen 10 Euro für Erwach-
sene und 8 Euro für Kinder. Infos und Voranmeldung zwei 
Tage vor der Veranstaltung unter post@markt-scheune.
com, max. 15 Teilnehmer. 
  
Kehl/Straßburg:Genussradeln - Radtour mit kulinarischer 
Kleinigkeit 
Gästeführerin Irmi Dillenbourg führt Sie auf der grenzü-
berschreitenden Feierabendradtour auf teilweise neuen 
Radwegen zu grünen Oasen in der Nachbarstadt. 
Gemeinsam entdecken Sie Neues und Ungewöhnliches 
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und hören spannende Hintergrundgeschichten mit 
Ausklang im Yachthafen Kehl. Treffpunkt: 15 Uhr an der 
Tourist-Information Kehl. Die Kosten betragen 16,90 Euro 
Infos und Voranmeldung unter 07851 88 1555, tourist-
information@marketing.kehl.de oder reservix.de, max. 20 
Teilnehmer. 
  
Haslach: Sprücheklopfer-Tour 
„Von Tuten und Blasen keine Ahnung haben“ – Die guten, 
alten Sprichwörter, man benutzt sie im Alltag, aber woher 
kommen und was bedeuten sie? Dass alles erfahren Sie bei 
dem aufklärenden Rundgang mit anschließender Einkehr 
in die Haslacher Lokalitäten. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Altes 
Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 9 
Euro inklusive Babelwässerle. Infos und bis zum Vortag 12 
Uhr bei der Tourist-Information Haslach unter 07832 
706172, max. 25 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck-Waldulm: Geschichte trifft Wein - 
Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten 
Erfahren sie mehr über Europa und Baden um 1500 und 
genießen dazu ein Gläschen Waldulmer. Dr. Eva Hirtler 
und Dr. Christine Bütterlin halten einen Fachvortrag zum 
Thema Kaiser Maximilian I, der letzte Ritter 1459-1519.
Treffpunkt: 19.30 Uhr, WG Waldulm, Weinstraße 37, 77876 
Kappelrodeck-Waldulm. Die Kosten betragen 7 Euro. Infos 
unter 07842 1368 oder geschichtsfreunde.kapplertal@
gmail.com. Keine Anmeldung erforderlich. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer Franz Benz durch 
seinen Weinberg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 30. April, Hl. Pius V. 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 1. Mai, 3. Sonntag der Osterzeit 
19:00   Wallfahrtsgottesdienst zu Ehren der Gottes-

mutter, mitgestaltet vom Frauensingkreis 
Ödsbach 

Mittwoch, 4. Mai, Hl. Florian und hll. Märtyrer von Lorch 
18:00  Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
19:00  Eucharistiefeier 

Samstag, 7. Mai, Samstag der 3. Osterwoche 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 8. Mai, 4. Sonntag der Osterzeit 
18:30  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 7:30 bis 8:15 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Eröffnung des Marienmonats Mai in der Wallfahrtskirche 
in Lautenbach 
Der Marienmonat Mai wird in der Wallfahrtskirche in 
Lautenbach mit einem feierlichen Wallfahrtsgottesdienst 
am Sonntag, dem 01. Mai 2022, eröffnet. Wir beginnen um 
18:30 Uhr mit dem Rosenkranzgebet und feiern anschlie-
ßend um 19:00 Uhr den Wallfahrtsgottesdienst, der vom 
Frauensingkreis Ödsbach musikalisch mitgestaltet wird. 
Wir laden alle Gläubigen herzlich zur Mitfeier ein. 
  
 
Predigtreihe „Beten: Momente großer Intimität“ 
Beten will gelernt sein? Oder gilt doch der Grundsatz „Das 
Herz betet von selbst!“ 
Jenseits der Liturgie, der Gottesdienste und der verschie-
denen Andachtsformen, die unsere Kirche kennt, ist das 
persönliche Gebet für den Glaubensweg eines jeden 
Christen wesentlich. Beten ist immer etwas ganz persön-
liches. Beten ist ein Moment großer Intimität mit mir und 
mit Gott. 
Eine kleine Predigtreihe innerhalb der Eucharistiefeiern 
will in den nächsten Wochen dieser Frage nachgehen: 
  
Sa, 7. Mai 18.30 Uhr 
St. Cyriak, Oberkirch   im Rahmen des Gebetstages um 

geistliche Berufungen 
   Thema: Hilft beten? 
  
Fr, 20. Mai 19.00 Uhr St. Cyriak, Oberkirch + 
Sa 21. Mai 8.30 Uhr Lautenbach 
   Thema: Das Vater unser beten. 
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Sa, 11. Juni 18.30 Uhr St. Cyriak, Oberkirch 
   Thema: Aufmerksam beten. 
  
So, 19. Juni 9.00 Uhr Nußbach + 

So, 19. Juni 11.00 Uhr Zusenhofen 
    Thema: Meine Sehnsucht und 

mein Gebet. 
    
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei ist dienstags  und samstags jeweils von 
16.00 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Wir haben  wieder viele neue Medien angeschafft und 
halten aktuelle Bücher für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sowie CD’s und Spiele für unsere Besucher 
bereit. Bei Bedarf beraten wir sie sehr gerne. Die Ausleihe 
ist kostenlos. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Landesverordnung gilt im 
Augenblick die Corona-Warnstufe, d.h für den Besuch der 
Bücherei gilt die 3 G-Regel (geimpft, getestet, genesen). 
Weiterhin besteht die Pflicht zum Tragen einer FFP2 Maske 
sowie die Einhaltung des Mindestabstands von 1,50 m. Die 
Kontaktdatenerhebung entfällt. 
Kinder bis zum vollendeten 5. Lebensjahr benötigen keine 
Maske. 
Wir bedanken uns bei allen, die uns über diese lange 
Corona-Zeit die Treue gehalten haben und freuen uns sehr 
auf ihren Besuch. Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Stöbern und Lesen. 
Ihr Bücherei-Team 
 

Lautenbacher Kinder feierten ihre 
Erstkommunion 

Unter dem Motto: „Bei mir bist du groß“ empfingen am 
vergangenen Sonntag zwölf Kinder aus Lautenbach ihre 
Erste Heilige Kommunion. Kaplan Lipinski zelebrierte 
den Festgottesdienst. Er konnte dieses Jahr zu Freude aller 
Erstkommunion-Familien wieder in Lautenbach statt-
finden. 
Zu den Klängen der Trachtenkapelle Lautenbach zogen 
die Kinder in die festlich geschmückte Kirche ein. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst schwung- und 
eindrucksvoll von der Pfarrband Santa Maria gestaltet..
Gemeindereferentin Conny Dilger machte den Kindern in 
ihrer Ansprache Mut auf sich zu vertrauen und auf das zu 
schauen was wirklich wichtig ist im Leben. Es kommt 
nämlich nicht auf die äußere Größe an sondern darauf, 
dass wir alle, ob groß oder klein, innerlich wachsen. 
In der Kommunion stärkt Jesus uns und möchte uns ganz 
nahe sein. So wie er bei Zachäus Gast war und Zachäus 
dadurch verwandelt wurde will Jesus heute zu ihnen 
kommen ganz nah. Auf was es ankommt konnten die 
Kinder nochmal erkennen als sie die großen versteckten 
Taler um den Altar suchen durften: Freundschaft, Liebe, 
Versöhnung.... Jesus sagt uns zu: Bei mir bist du groß. Die 
Erstkommunionkinder sangen ihr Mottolied voller Über-
zeugung. 

„...Jesus kommt mit offnen Armen auf alle Menschen zu, 
kehrt bei dir ein und ist dein Gast, denn Jesu Freund ja das 
bist du.“ 
Darauf dürfen die Kommunionkinder vertrauen dass Jesus 
ihr Freund bleibt. Nun gilt es diese Freundschaft weiter zu 
pflegen.
 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mitgeholfen 
haben, auch unter den Pandemiebedingungen, diesen Tag 
so feierlich zu gestalten. Und an alle, die die Kinder in 
ihrem Gebet in dieser Zeit begleitet haben. 

Erstkommunionkinder 2022: Nico Sauer, Mats Leopold 
,Laura und Vanessa Streif, Roman Doll, Helene Müller, 
Paul Schweiß, Luis Brandstetter, Klara und Felix Basler, 
Leon Deutsch, Mariella Bramser.
 

Minilager 2022 - Von der Mini-Olympiade  
bis zur Minidisco 

Nachdem die vergangenen zwei Jahre das Minilager nicht 
wie gewohnt stattfinden konnte, war die Freude umso 
größer, als es endlich losgehen konnte. Die viertägige Feri-
enfreizeit verbrachten unsere 33 Ministrantinnen und 
Ministranten dieses Jahr vom 19. bis 22. April im Frei-
zeithof Langenhard in Lahr bei einer traumhaften Aussicht 
und einem tollen Außengelände. 

Auf dem Programm standen unter anderem eine Rallye, 
eine Mini-Playbackshow und eine Mini-Olympiade, bei 
welcher vier Gruppen gegeneinander antraten. Die Mini-
disco durfte ebenso wenig fehlen wie ein gemütlicher 
Abend ums Lagerfeuer bei leckerem Waldspeck und Stock-
brot. Zusammen wurde gesungen, gelacht und die Zeit 
gemeinsam genossen. Auch bei Gruppenspielen hatten die 
Kinder und Jugendlichen immer eine Menge Spaß. 

Die Organisation übernahm wie immer das Obermini-
Team, welches in diesem Jahr auch das Kochen übernahm. 
Dabei durfte ein leckeres Dessert natürlich nie fehlen. 

In den vier Tagen konnte die Ministranten-Gemeinschaft 
wieder gestärkt und gelebt werden. Alle Minis freuen sich 
schon auf das nächste Minilager 2023! 
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Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch  
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 01.05. 
10.00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche 

Sonntag, 08.05. 
10.00   Gottesdienst mit den Konfirmandinnen und 

Konfirmanden in der Martin-Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen  
Freitag, 29.04. 
18.30   Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Montag, 02.05. 
18.00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 
19.00   Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Stadt-

kirche St. Cyriak 

Dienstag, 03.05. 
19.30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 

Mittwoch, 04.05. 
16.00  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 

Freitag, 06.05. 
18.30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Aktuell 
FFP2-MaskeBitte beachten Sie, dass zur Teilnahme an 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in geschlossenen 
Räumen eine FFP2-Maske empfohlen wird. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
   separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
   Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-

erleben. 
  Keine Anmeldung und Maskenpflicht mehr.  
   Kleingruppen an verschiedenen Orten im 

Ortenaukreis. 
  
Mission in Südafrika mit Simon Dilger 
am Freitag, 29.04. um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum  
  
Doris Schulte im Mai auf BibelTV jeweils um 21.05 Uhr 
zum Thema „Schmuckstücke, die Gottes Gnade zum 
glänzen bringen“. 

04.Mai Tamar - von Menschen abgelehnt, von Gott gesehen 
und gesegnet. 
11.Mai Rahab - von Menschen ausgenutzt, von Gott zur 
Glaubensheldin gekürt. 
18. Mai Ruth - von Menschen als Nobody abgestempelt, 
von Gott wertgeschätzt. 
25. Mai Batseba und David - von Menschen verurteilt, von 
Gott begnadigt und gewürdigt. 
Die Sendungen wurden im vergangenen Jahr in Oberkirch 
aufgezeichnet. 
  

Vereinsnachrichten

Die Kolpingfamilie Lautenbach lädt ein zur  
  
KULINARISCHEN FRÜHJAHRSWANDERUNG  
  
Liebe Wanderfreunde und Feinschmecker, 
nach zweijähriger, pandemiebedingter Pause freuen wir 
uns in diesem Jahr wieder unsere kulinarische Frühjahrs-
wanderung anbieten zu können. Dabei werden wir wieder 
im Wechsel zu den Wanderetappen an drei Stationen kuli-
narische Leckerbissen und dazu passende Weine servieren. 
Für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt! 
  
Beginn: Sonntag, 15. Mai 2022 um 10:00 Uhr  
  
Kosten: 35 € pro Person (Kinder von 6-15 Jahren: 10 €)  
  
Die Wanderroute: 
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der Neuensteinhalle, von wo 
wir am Renchdamm entlang zum Mattenweg laufen 
werden. Entlang des Stillen Wässerle geht es zum Grim-
mersberg, wo unsere erste kulinarische Station geplant ist. 
Von dort laufen wir zum Wille Gott und über das Grim-
mersbacher Eck zum Otschenfeld. Nach der zweiten kuli-
narischen Station führt uns der Rückweg über die Amei-
senhütte bis hin zur dritten Station, wo wir es uns nochmal 
richtig schmecken lassen bevor wir weiter zurück ins Dorf 
laufen. 
  
Damit wir planen können, bitten wir bis zum 6. Mai  um 
eine kurze Anmeldung bei Andrea Weber (07802/983372 
(AB) oder weber.lautenbach@gmail.com). Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt.
  
 

Generalversammlung des 
Gesangverein Lautenbach e.V. 

Am Mittwoch, 11. Mai 2022  findet um 19:30 Uhr im Gast-
haus „Kreuz“ in Lautenbach unsere ordentliche General-
versammlung statt. 
  
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Bericht der Chorleiterin
7. Ehrungen
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
9. Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
10. Vorschau
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
  
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, 
unsere Ehrenmitglieder, die Damen und Herren des 
Gemeinderates, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie 
alle Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich 
ein. 
  
Gesangverein Lautenbach e.V. 
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Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbach sowie der Jugendwehr 

für die Berichtsjahre 2020-2021 
Am Donnerstag, den 19. Mai 2022 finden um 18.30 Uhr die 
Hauptversammlung der FFW Lautenbach in der Neuen-
steinhalle statt.

Neben den Aktiven und den Kameraden der Altersabtei-
lung laden wir alle passiven Mitglieder, unsere Freunde 
und Gönner, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie die 
Damen und Herren des Gemeinderates recht herzlich dazu 
ein.

Folgende Tagesordnung wurde festgelegt: 
Jugendwehr 
1.  Begrüßung
2.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
3.  Kassenbericht
4.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
5.  Rückblick durch Jugendwart
6.  Ehrungen
7.  Vorschau 2022
8.  Fragen, Wünsche, Anregungen 

FF Lautenbach 
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung des Kassiers
6.  Tätigkeitsbericht der Altersabteilung
7.  Rückblick durch Kommandant.
8.  Ernennungen, Beförderungen, Ehrungen
9.  Vorschau 2022 durch Kommandant
10.  Fragen, Wünsche, Anregungen 
  
Andreas Müller, Feuerwehrkommandant
 
 

Generalversammlung des Turnvereins 
Lautenbach 

Am Freitag, 29. April 2022 findet um 20 Uhr in der Neuen-
steinhalle in Lautenbach unsere ordentliche Generalver-
sammlung statt. 

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Bericht des Oberturnwarts
7. Bericht des Jugendvorstandes
8. Bericht des 1. Vorstandes
9. Ehrungen
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Neuwahlen
12. Wünsche und Anträge
  
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, 
unsere Ehrenmitglieder, die Damen und Herren des 
Gemeinderates, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie 
alle Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich 
ein. 
  
Turnverein 1931 Lautenbach e.V. 
  
 

Der SV Lautenbach informiert 
Jugend 
Spiele u. Ergebnisse: 
A-Jugend 
22.04.2022 SG Schiltach – SG Renchtal  5:1 
23.04.2022 SG Renchtal 2 – 
  JFV Rheinau-Lichtenau  5:1 
30.04.2022 SG Renchtal – SG Fischerbach  18:00 Uhr 
04.05.2022 SG Renchtal – SG Acher-Rench  19:15 Uhr 
  
C-Jugend  
30.04.2022 SG Ödsbach – SV Waltersweier  15:00 Uhr 
  
D-Jugend  
23.04.2022 SG Oppenau 2 – SG Lautenbach  1:9 
29.04.2022 SG Lautenbach – 
  SG Gemeinde Willstätt 2  17:30 Uhr 
  
E-Jugend  
22.04.2022 SG Ödsbach 2 – SG Leutesheim 2  1:4 
22.04.2022 SG Ödsbach – SG Leutesheim  9:3 
29.04.2022 SG Ödsbach 2 – SV Oberkirch 2 17:00 Uhr 
 
29.04.2022 SG Ödsbach – SV Oberkirch 18:15 Uhr 
03.05.2022 TUS Oppenau 2 – SG Ödsbach 2 17:15 Uhr 
03.05.2022 TUS Oppenau – SG Ödsbach 18:15 Uhr 
  
  
Senioren 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir Sie 
herzlich ein: 
Sa. 30.04. 
14:00 SV Lautenbach 2 - SVS Bad Peterstal 2  

Sa. 30.04. 
16:00 SV Lautenbach 1 - SVS Bad Peterstal 1 
 
Nach dem späten Ausgleichstreffer im Spitzenspiel gegen 
den SV Nesselried (1:1), musste unsere 1. Mannschaft am 
vergangenen Sonntag bei Ihrem Gastspiel in Offenburg die 
nächste ganz bittere Pille schlucken, wo man beim Tabel-
lendritten FV Ata Spor trotz früher Führung durch einen 
sehenswerten Freistoßtreffer von Jannik Feuerbach (6.) 
und weiterer teils hochkarätiger Einschussmöglichkeiten, 
kurz vor Ablauf der dreiminütigen Nachspielzeit doch 
noch den Ausgleichstreffer durch den zuvor eingewech-
selten Akif Mehmet Karasu hinnehmen (90.+2) und die 
Tabellenführung mit diesem Remis an den SV Nesselried 
abgeben musste. Bereits am Samstag steht nun das Lokal-
derby gegen den SV Schwarzwald Bad Peterstal an (8. 
Platz, 18 Spiele, 26 Punkte, 41:49 Tore). Das Hinspiel in 
Bad Peterstal endete mit 1:1. Hingegen konnte unsere 2. 
Mannschaft ihre aufsteigende Form mit einem 3:1 
(1:0)-Auswärtserfolg bei der Reserve des FV Ata Spor 
bestätigen. Die Tore für unsere Mannschaft erzielten 
Patrick Treyer (1:0, 8.), Suad Bala (2:1, 74.) und Cedric 
Ganter (3:1, 78.). Der zwischenzeitliche Ausgleich für die 
Gastgeber gelang Fatih Burak Asik (61.). Wir hoffen im 
Renchtalderby auf eine mindestens genauso große 
Zuschauerkulisse wie bereits in den vergangenen Heim-
spielen und werden unsererseits alles daran setzen, die 
weiterhin sehr gute Ausgangssituation auch für die noch 
verbleibenden Saisonspiele beizubehalten! 
Der Spielausschuss 
 
Information zur Generalversammlung 
Die diesjährige Generalversammlung findet am 25.05.2022 
um 20 Uhr im Sportheim statt.
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Kameradschaft ehem. Soldaten Lautenbach 
Am Montag, dem 2. Mai 2022, setzen die Schützen ihr 
Pokalschießen fort. 
Wir treffen uns ab 19.00 Uhr im Oberkircher Schützen-
haus. 
Um rege Beteiligung wird gebeten. 
  
Der Vorstand 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Europa Park Eintrittskarten
Preis: Erwachsene: 60,00 € Kinder: 52,00 €

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 5,20 € mit der Gästekarte 4,70 €

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro in Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch im Rathaus ist unter Telefon 
07802 82-500, Anrufbeantworter, oder E-Mail - oberkirch@
vhs-ortenau.de - erreichbar. Kursbuchungen können 
bequem direkt online vorgenommen werden: www.vhs-
ortenau.de. 
Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: Montags, 
dienstags und donnerstags, von 9:00 bis 12:00 Uhr. Die 
Geschäftsstelle in Achern ist vormittags und donnersta-
gnachmittags unter folgender Telefonnummer zu errei-
chen: 07841 60 48 45 00. 
Um den vhs-Betrieb so sicher wie möglich zu gestalten, 
behält die vhs folgende allgemeinen Empfehlungen bei (s. 
Corona-Verordnung § 2):

• Tragen einer medizinischen oder Atemschutzmaske 
(FFP2 oder vergleichbar) in geschlossenen Räumen

• Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 m
• Regelmäßiges Lüften
 
Die Teilnehmenden werden darum gebeten, diese Regeln 
zu befolgen, wenn sie sich in auf den Verkehrsflächen der 
vhs-Gebäude bewegen. 
 

Sonstige Mitteilungen

Asbest-Lehrgang für Handwerker  
Handwerker bekommen es bei Arbeiten in älteren Häusern 
immer wieder mit asbesthaltigen Materialien zu tun. Um 
mit diesen gesundheitsgefährdenden Stoffen umgehen zu 
dürfen, ist ein Sachkundenachweis erforderlich. Dazu 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer 
Freiburg an ihrem Standort in Offenburg am 13./14. Mai 
den Sachkundelehrgang Asbest an, der sich vor allem an 
Gewerke im Innenbereich richtet. Er findet Freitag von 9 
bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 17 Uhr statt. 
Die Teilnehmenden können direkt nach Kursende die 
Prüfung für das Sachkundezertifikat ablegen, das sechs 
Jahre gültig ist. Über mögliche Zuschüsse zur Kursgebühr 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds informiert die 
Gewerbe Akademie unter Telefon 0781/793-111. Infos und 
Anmeldung auch unter www.gewerbeakademie.de/weiter-
bildung. 

 
Imkerverein Oberkirch 

Am Dienstag, 03. Mai 2022 findet um 20:00 Uhr der nächste 
Stammtisch mit Erfahrungsaustausch und Berichten im 
Renchtalblick statt. Alle Vereinsmitglieder sowie Interes-
sierte aus der Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen. 
  
Der Imkerverein Oberkirch verkauft auf dem Oberkircher 
Bauernmarkt am Samstag am Marktstand von Frau Sturm 
den Blumensamen „Mösinger Sommer“. Die Mischung ist 
besonders für Insekten und Bienen geeignet und garantiert 
eine durchgehend blühende Sommerwiese bis weit in den 
Herbst hinein. Die Blumenwiesen sichern für die Bienen 
und Insekten eine kontinuierliche Futterquelle und dienen 
somit auch der Erhaltung der nützlichen Insekten. 
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Polizeipräsidium Offenburg 
Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf 
  
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2023 
insgesamt 1300 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 
 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es 
bei einer Online - Infoveranstaltung am 
 

Dienstag, 03. Mai 2022, 16.30 Uhr 
 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr den Einladungslink zugesandt. 
 
Bei Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur 
Verfügung 
Claudia WELDE, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1345 
Uwe ECKERT, Tel. 07222/761-505 oder 0781/21-1343 
 
 

Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. veranstaltet am Mitt-
woch, 11. Mai 2022, um 19.30 Uhr, in der Mediathek, 
Hauptstr. 12, in Oberkirch, einen Vortrag mit Heilprakti-
kerin Ina Gutsch. Thema: Das Immunsystem verstehen - 
stärken - regulieren. Wie man bakteriellen und viralen 
Infekten naturheilkundlich vorbeugt und sie erfolgreich 
behandelt. Erfahren Sie in diesem Vortrag, wie das Immun-
system arbeitet und wie Sie es entlasten und unterstützen 
können. Lernen Sie einfache Mittel kennen, um Ihr Immun-
system zu stärken oder gezielt zu regulieren. Ergänzend 
erhalten Sie Tipps, wie man den Körper bei oder nach 
Impfungen unterstützen kann. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. Kostenbeitrag: Mitglieder 3,00 €, Gäste 
5,00 €. 
Viele schöne und erfüllende Aufgaben erwarten Sie als 
Naturheilkunde-Berater/in DNB. Nähere Informationen: 
Deutscher Naturheilbund eV, www.naturheilbund.de, 
info@naturheilbund.de oder info@naturheilverein-ober-
kirch.de. 

 
Mehr Dunkelheit wagen – für unsere 

Insekten! 
Wenn es Nacht wird, gehen überall die Lichter an: Stra-
ßenlaternen, Autoscheinwerfer, Leuchtreklame oder 
leuchtende Spots auf historische Gebäude und Denkmäler. 
Für nachtaktive Insekten können solche Lichtquellen zu 
Todesfallen werden. 
Die Landesregierung hat sich im Jahr 2020 mit dem neuen 
Biodiversitätsstärkungsgesetz zum Schutz der heimischen 
Insekten verpflichtet und will deshalb auch die Lichtbela-
stung reduzieren. Seit April 2021 gelten neue Vorschriften 
zur Beleuchtung von Gebäuden der öffentlichen Hand: Von 
April bis Ende September ist eine Beleuchtung ganztägig, 
im Winterhalbjahr zwischen 10 Uhr nachts und 6 Uhr 
morgens verboten. Die Regelung gilt beispielsweise für 
Denkmäler, Rathäuser, Schlösser, Burgen, Klöster und 
Ruinen, aber auch Stadtmauern oder andere Anlagen, die 
nicht im privaten Besitz sind. 

Die Kommunen sind außerdem gefragt, ihre Straßenbe-
leuchtung insektenverträglich zu gestalten. Das betrifft 
nicht nur die Art der Lampen, sondern schließt auch 
Möglichkeiten wie den Verzicht auf Straßenbeleuchtung in 
den ruhigen Nachtstunden (komplett oder zumindest in 
den wenig frequentierten Außenbereichen), das Absenken 
der Beleuchtungsstärke oder die Steuerung der Beleuch-
tung über Bewegungsmelder ein. 

Eine gesetzliche Pflicht zur Beleuchtung besteht nur an 
Fußgängerüberwegen auf Anordnung der Straßenver-
kehrsbehörden und soweit diese zur Gefahrenabwehr 
erforderlich ist. Die übliche flächendeckende, dauerhafte 
Beleuchtung sollte also überdacht und durch situationsan-
gepasste, sparsame Beleuchtung ersetzt werden. Die 
Umwelt wird dadurch doppelt geschont: Die Maßnahme 
schützt die biologische Vielfalt und das Klima und spart 
Strom. 
Auch Privatpersonen können sich am Schutz der Insekten 
beteiligen. Sinnvoll ist vor allem, die eigene Außenbeleuch-
tung reduzieren und wo nötig nur insektenfreundliche 
LEDs mit warmerweißer Lichtfarbe zu verwenden. 
Geschlossene Leuchtkörper, deren Oberfläche sich 
möglichst nicht stark aufheizen sollte, und eine gezielte 
Abstrahlung nach unten sind weitere Kriterien für insek-
tenschonendes Licht. 
Wer bei nächtlichen Spaziergängen beleuchtete Denk-
mäler, Fassaden oder Stadtmauern entdeckt, kann diese 
mit Foto und Uhrzeit an den Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland melden (https://www.bund-bawue.de/
themen/natur-landwirtschaft/aktiv-im-naturschutz/
aktion-licht/). Der Verband versucht, sich einen Überblick 
darüber zu verschaffen, ob die neue Vorschrift akzeptiert 
und eingehalten wird. 

 
Mettenleiter lädt zur Bürgersprechstunde 

Am Freitag den 6. März findet von 17:00 bis 19:00 Uhr eine 
Bürgersprechstunde des Landtagsabgeordneten Bernd 
Mettenleiter statt. Bürgerinnen und Bürger können sich im 
Rahmen dieser direkt mit Ihren Anliegen an ihren Wahl-
kreisabgeordneten wenden. Wer einen Termin vereinbaren 
möchte, wird gebeten sich per E-Mail an sein Büro zu 
wenden: bernd.mettenleiter@gruene.landtag-bw.de. Ein 
Austausch mit Herrn Mettenleiter ist dabei telefonisch als 
auch per Videokonferenz möglich. 
  
 

An die Jägerinnen u. Jäger  der 
Jägervereinigung Offenburg e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 06. Mai 2022 um 19 Uhr 
Gasthof Kreuz, Hauptstr. 66, 77794 Lautenbach 
  
Sehr geehrtes Mitglied, 
  
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung sind Sie herz-
lich eingeladen. 
  
Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung durch die Bläsergruppen
2.  Eröffnung der Versammlung durch den Kreisjägermei-

ster
3.  Totenehrung
4.  Bericht des Kreisjägermeisters 
5.  Berichte der Obleute
6.  Bericht des Schatzmeisters
7.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatz-

meisters
8.  Entlastung des Vorstands
  
-Pause und musikalischer Beitrag der Bläsergruppe des 
HR Vorderes Renchtal 
-Verkauf von AWA- Wildackermischung und Blühbrache- 
Vielfalt- Mischung 
 
1.  Ehrungen für besondere Verdienste
2.  Satzungsänderung für virtuelle Veranstaltungen s. 
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Homepage
3. 1. Wünsche und Anregungen
4. 2. Verabschiedung durch die Bläsergruppen
  
Anträge sind bis  zum 22.04.2022  schriftlich beim Kreisjä-
germeister einzureichen. 
Es gelten die aktuellen Corona- Regelungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen & Weidmannsheil 
  
Georg Schilli 
Kreisjägermeister 
  
 

Maifest bei der Kurkapelle Ottenhöfen 
Die Kurkapelle lädt wieder zum diesjährigen Heckenfest 
am 1. Mai auf dem Knappeneck/Sohlberg ein. Wir bieten 
allen Ausflüglern, Wanderern, Walkern und Radfahrern die 
Gelegenheit zu einer Stärkung bei fröhlicher Stimmung. 
Bewirtung ist ab 10 Uhr, gegen schlechte Witterungsver-
hältnisse schützt ein Zelt. 
Für Gäste, die mit dem Freizeitbus (Naturerlebnis-Linie - 
Nr.425) von Ottenhöfen oder Oppenau fahren möchten, 
gelten hier die Zeiten ab Ottenhöfen Bahnhof 11.48, 13.48, 
15.48, 17.48 und ab Oppenau Bahnhof 9.33, 11.43, 13.43, 
15.33 bis Haltestelle Abzw. Ottenhöfen. 
  
 
Naturbetrachtungen: Veranstaltungen im Mai 
Vorträge: Wie wirkt Natur auf uns? Wie behandeln wir 
unsere Mitwelt? Gedanken, Einsichten und Denkanstöße 
im Nationalparkzentrum 
  
Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen aus. Und wir 
Menschen können vermutlich von Glück sagen, dass sie 
das nur im Sinne der Blattentfaltung tun. Denn der 
menschliche Einfluss auf Wandel und Artenvielfalt ist groß 
– selten zum Vorteil der Natur. Wie reagiert die Natur auf 
menschliche Störungen? Wie wichtig ist eine intakte Natur 
für uns selbst? Und ist die Natur noch vor uns zu retten? 
Solche und ähnliche Fragen können einem aufmerksamen 
Frischluftliebhaber schon mal durch den Kopf gehen, der 
vollgestopft mit apokalyptischen Nachrichten durch Natur 
wandert, die gleichzeitig so verletzlich und so ungerührt 
erscheint. 
  
Wer gerne tiefer in philosophische und naturwissenschaft-
liche Beobachtungen und Betrachtungen eintauchen will, 
kann im Mai die Vorträge im Nationalparkzentrum Ruhe-
stein besuchen – schön auch als Abschluss des Tages nach 
einem Gang durch den Nationalpark. Jeweils freitags, am 
6., 13. und 20. Mai können sich alle Interessierten bei 
Vorträgen rund um die Vorgänge in der Natur, ihre Wirkung 
auf uns und unsere Wirkung auf sie verschiedene Denkan-
stöße abholen. Das wird wohl ohne blaue Flecken ausgehen, 
aber vielleicht nachhaltig beeindrucken und zum Nach-
denken und Handeln anregen.  
  
Die unten beschriebenen und viele weitere Veranstal-
tungen im Jahresprogramm finden Sie auf www.national-
park-schwarzwald.de unter dem Menüpunkt Erleben à  
Veranstaltungskalender.  
  
Wie wirkt Natur? 
Wer sich mit der Natur verbunden fühlt und gerne Zeit im 
Grünen verbringt, hat keinen Zweifel, dass Menschen 
Natur brauchen. Nur wie genau wir Menschen von der 
Natur beeinflusst werden, ist oft schwer zu sagen. Die 
Referenten Prof. Dr. Ulrich Gebhard und Prof. Dr. Armin 
Lude versuchen, Antworten zu finden – aus philosophi-
scher, psychologischer und erziehungswissenschaftlicher 

Sicht sowie durch Interpretation von Studienergebnissen. 
Sie sind beide ausgewiesene Experten und Autoren zu 
Naturerfahrungen und konnten erstmals für einen gemein-
samen Vortrag mit Diskussion gewonnen werden. 
 
Termin: Freitag, 6. Mai, 19 bis 20.30 Uhr 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Hinweis:  Einlass ab 18.30 Uhr. Bitte beachten Sie die 

aktuell gültige Corona-Verordnung. Die 
Bezahlung erfolgt bar, vor Ort an der Abend-
kasse. Es kann an der Kasse zu Wartezeiten 
kommen. Achten Sie bitte darauf, frühzeitig 
genug anzureisen. 

Teilnehmer: alle Interessierten 
Referenten:  Prof. Dr. Ulrich Gebhard (Universität Biele-

feld) und Prof. Dr. Armin Lude (Pädagogische 
Hochschule Ludwigsburg) 

Kosten: 5 Euro p. P. 
Anmeldung:  erforderlich, max. 70 Personen, unter www.

nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder im National-
parkzentrum Ruhestein unter Telefon 07449 / 
92 998 444.Anmeldeschluss ist der 5. Mai, 12 
Uhr.  

 
Das Ende der Evolution – der Mensch und die Vernichtung 
der Arten 
Der Mensch ist zum entscheidenden Evolutionsfaktor 
geworden, der das gesamte Leben auf unserem Planeten 
bedroht und damit das Ende der Evolution heraufbe-
schwört. Durch „Defaunation“ – die Entleerung der Tier-
welt – droht eine weltweite biologische Tragödie nie 
gekannten Ausmaßes. Doch es gibt Auswege aus der Arten-
krise. 
 
Termin: Freitag, 13. Mai, 19 bis 20.30 Uhr 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Hinweis:  Einlass ab 18.30 Uhr. Bitte beachten Sie die 

aktuell gültige Corona-Verordnung. Die 
Bezahlung erfolgt bar, vor Ort an der Abend-
kasse. Es kann an der Kasse zu Wartezeiten 
kommen. Achten Sie bitte darauf, frühzeitig 
genug anzureisen. 

Teilnehmer: alle Interessierten 
Referenten:  Prof. Dr. Joachim Matthias Glaubrecht, 

Evolutionsbiologe, Professor für Biodiversität 
der Tiere an der Universität Hamburg, Grün-
dungsdirektor des Centrums für Naturkunde, 
Leibniz-Institut zur Analyse des Biodiversi-
tätswandels 

Kosten: 5 Euro p. P. 
Anmeldung:  erforderlich, max. 70 Personen, unter www.

nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder im National-
parkzentrum Ruhestein unter Telefon 07449 / 
92 998 444.Anmeldeschluss ist der 12. Mai, 12 
Uhr. 

 
Von Eiern und Zigarettenkippen im Vogelnest 
Vogelnester sind der Inbegriff der Geborgenheit, tatsäch-
lich stellt die Zeit im Nest aber für viele Vögel den gefähr-
lichsten Abschnitt ihres Lebens dar, der ausgeklügelte 
Anpassungsstrategien erfordert. Solche Strategien sind 
Thema dieses Vortrags, in dem es unter anderem um Sper-
linge geht, die Zigarettenstummel ins Nest einbauen, sowie 
um Meisen, die zwölf gleichalte Junge im Nest haben, 
während die Eule sechs Junge wie die Orgelpfeifen 
aufzieht. 
  
Termin: Freitag, 20. Mai, 19 bis 20.30 Uhr 
Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Hinweis:  Einlass ab 18.30 Uhr. Bitte beachten Sie die 

aktuell gültige Corona-Verordnung. Die 
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Bezahlung erfolgt bar, vor Ort an der Abend-
kasse. Es kann an der Kasse zu Wartezeiten 
kommen. Achten Sie bitte darauf, frühzeitig 
genug anzureisen. 

Teilnehmer: alle Interessierten 
Referenten:  Dr. Wolfgang Fiedler, Leiter Abteilung für 

Tierwanderungen (Max-Planck-Institut für 
Verhaltensbiologie) 

Kosten: 5 Euro p. P. 
Anmeldung:  erforderlich, max. 70 Personen, unter www.

nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender oder im National-
parkzentrum Ruhestein unter Telefon 07449 / 
92 998 444.Anmeldeschluss ist der 19. Mai, 12 
Uhr. 

 
BLHV – Sprechtag 

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse bezüglich der 
Corona Pandemie können vorerst keine weiteren BLHV – 
Sprechtage statt finden.  
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07841-
20750 

Achtung: Investoren-Gruppe
kauft Immobilien und Grundstücke
bis 3,5 Mio., schnelle und sichere Abwicklung und kostenfreie
Immo-Bewertung wird zugesichert.

Angebote an:
Postbank-Immobilien GmbH
Helmut Kientz
Telefon 07851 / 95799-26
Handy 0171 / 4920621
helmut.kientz@postbank.de

Immobilien

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.

www.freie-christen.com
Postfach 1443, 97864Wertheim

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Leitender Angestellter
sucht im Raum Achern + 20 km

ein Haus mit Garten zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 91207-15
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ALTBAUSANIERUNG

Geländer | Zäune | Tore | Sichtschutz | Bodendielen aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH | Josef-Maier-Straße 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal | Tel. 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr (Außenausstellung ist immer offen!)

Qualität direkt vom Hersteller

Machen Sie
jetzt Balkon

&

Garten zu Ih
rer

WOHLFÜHL-
OASE!

Unabhängige Energieberatung

Dipl.-Ing. Joachim Bühner
Energieberater der Verbraucherzentrale
Adolf-Kolping-Str. 2b / 77794 Lautenbach
0171-4854431 / info@buehner-beratung.de

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg



18

B
AU

EN
U
N
D

W
O
H
N
EN

Fo
to
:

sh
ut
te
rs
to
ck

.c
om

/s
yd

a
pr
od

uc
ti
on

s

ALTBAUSANIERUNG

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Fenster aus
Holz, Holz-Alu,
Kunststoff

Haustüren
Möbel
Innenausbau

Müller Schreinerei GmbH ∙ 77794 Lautenbach
07802/925050 ∙ www.muellerlautenbach.de

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Wir wünschen Ihnen ein

schönes Wochenende!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
06.05. Unfall – wir helfen, wenn`s gekracht hat Anzeigenschluss 02.05. 12.00 Uhr

13.05. Sanfte & alternative Heilmethoden Anzeigenschluss 09.05. 12.00 Uhr

13.05. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss 09.05. 12.00 Uhr

20.05. Hilfe im Alter Anzeigenschluss 16.05. 12.00 Uhr

27.05. Hofläden Anzeigenschluss 20.05. 12.00 Uhr

27.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 20.05. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Arbeitsplatz mit Zukunft
Wir verstärken unsere Abteilung Oberflächen-
technik und bieten einen interessanten Arbeitsplatz
in modernen, klimatisierten Räumen an unserem
Standort in Hausach:

Einrichter in der
Oberflächentechnik

m/w/d
Ihr Aufgabengebiet:
 Einrichten von Druckmaschinen

(Tampon- und Siebdruck)
 Organisation der Fertigung
 Abwicklung von Musteraufträgen
 Einweisung des Bedienpersonals

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung als

Drucker/Lackierer oder vergleichbare
Berufserfahrung in der Oberflächentechnik

 Berufsanfänger können weiterentwickelt und
qualifiziert werden

 Erfahrung im Tampondruck von Vorteil
 Technisches Verständnis
 Einsatz in Tagesarbeitszeit

(Bereitschaft zur Wechselschicht – Früh/Spät)

Bei Ihrem Einstieg erwartet Sie qualifizierte
Unterstützung, die Ihnen die Anfangsphase
erleichtert.

Weiterbildung fördern wir regelmäßig und freuen
uns über Ihre Bereitschaft dazu.

Kooperative Zusammenarbeit, hohe Einsatz-
bereitschaft, Selbstständigkeit und gewissenhaftes
Arbeiten werden bei uns geschätzt und
entsprechend honoriert.

Wir freuen uns auf Ihre komplette Bewerbung und
bitten um Zusendung an:

DITTER PLASTIC GmbH + Co KG
Personalabteilung
Hausacher Straße 21, 77716 Haslach i. K.
Telefon +49 (0)78 32 / 702- 0
personal@ditter-plastic.de

Wir entwickeln, konstruieren und
produzieren hochwertige tech-
nische Kunststoffspritzgussteile.

Zu unserem besonderen Know-
how gehören die Oberflächen-
veredelung, wie verschiedene
Druckverfahren, das Lackieren,
das Lasern, im Tag- und Nacht-
design sowie die Baugruppenend-
montage.

Als Systemlieferant bieten wir
wirtschaftliche Lösungen aus einer
Hand.

Modernste Fertigungsverfahren
und die kreativen Leistungen
unserer Mitarbeiter haben diesen
Erfolg ermöglicht.

Stellenangebote und
Ausbildungsangebote unter:

www.ditter-plastic.de/Karriere

Stellenmarkt
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der

Reiff Zeitungsdruck GmbH tätig. In meiner Funktion als

Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für das

Drucken der Tageszeitung, von Werbebeilagen, Prospekten

und mehr verantwortlich. Unsere hochmoderne Druckmaschi-

ne – eine der modernsten Europas– bietet ein spannendes

Arbeitsumfeld, in dem aber auch viel Sorgfalt gefragt ist.

Um unsere Drucker bei ihrer verantwortungsvollen

Aufgabe zu unterstützen, suche ich Sie als:

IHRE AUFGABEN
Bereitstellung der Papierrollen für die Produktion
Einrichten von Papierbahnen
Verteilen und Auflegen der Druckplatten
Unterstützung der Drucker an
der Druckmaschine
Auf- bzw. Abrüsten der Druckmaschine
verschiedene Reinigungs- und Wartungsarbeiten
Sicherstellung der Materialversorgung

IHR PROFIL
Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

IHRE ARBEITSZEITEN
Tag- und Nachtschicht

MASCHINENBEDIENER ROTATION (M/W/D)
für eine langfristige Zusammenarbeit.
Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Reiff Zeitungsdruck GmbH

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen

zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
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Mein Name ist Daniel Ziebarth, ich bin seit 2001 bei der Reiff Zeitungsdruck GmbH tätig.

In meiner Funktion als Abteilungsleiter Druck sind mein Team und ich für das Drucken der

Tageszeitung, von Werbebeilagen, Prospekten und mehr verantwortlich.

Unsere hochmoderne Druckmaschine – eine der modernsten Europas – kann jedoch nur

laufen, wenn sie auch vernünftig gewartet und gepflegt wird.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

IHRE AUFGABEN
Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir baldmöglichst
einen Mitarbeiter/in für Wartungs- und Reinigungstätigkeiten an
der Druckmaschine

IHRE ARBEITSZEITEN

Montags von 8 bis 17 Uhr

IHR PROFIL

Sie arbeiten gerne im Team
Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

MITARBEITER ROTATION (M/W/D)
auf 450€-Basis für eine langfristige Zusammenarbeit.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres E

instiegstermins unter karriere.reiff.de

oder an: reiff zeitungsdruck gmbh | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenbu
rg

FFüürr eeiinneenn KKuunnddeenn iimm OOrrtteennaauukkrreeiiss ssuucchheenn wwiirr zzuumm nnääcchhssttmmöögglliicchheenn TTeeTTeTT rrmmiinn::

• Exam. Gesundheits- und Krankenpflegermm//ww//dd
in Vollzeit und Teilzeit

• Exam. Altenpflegerm//ww//dd

-- EEiinnssaattzzoorrtt iinn ddeerr OOrrtteennaauu
-- VVeerrddiieennsstt zzww.. 22..660000,,0000 €€ bbiiss 33..220000,,0000 €€ nneettttoo ((VVZZ))
eennttsspprreecchheenndd ddeerr QQuuaalliififikkaatitioonn

-- 3355 SSttdd..//WWoo//TTeeTTeTT iillzzeeiitt wwäärree bbeeii ddiieesseemm KKuunnddeenn nnaacchh AAbbsspprraacchhee aauucchh mmöögglliicchh
-- EEiinnsstteelllluunnggsspprräämmiiee ((11000000,,0000 €€ bbrruuttttoo,, AAuusszzaahhlluunngg 220000,,0000 €€
nnaacchh jjeeddeemm vvoolllleenn BBeesscchhääftftiigguunnggssmmoonnaatt..))

-- UUrrllaauubb nnaacchh AAbbsspprraacchhee iinn ddeerr PPrroobbeezzeeiitt mmöögglliicchh

FFrraauu BBrruucchheerr ffrreeuutt ssiicchh aauuff SSiiee!!
bbrruucchheerr@@ppaa--hhiinnnneebbuurrgg..ddee,, 00778811 // 9933 2222 3333 2277
HHaauuppttssttrr..rr.rr 6699 -- 7777665522 OOffffeennbbuurrgg

Die Einstellungsprämie und
Urlaub noch während der
Probezeit machen es möglich!!!

Eher Meerblick statt Durchblick ???

(visualstatements.net)Schnappen Sie sich diese Stelle!

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir
Schweißerm/w/d MAG und/oder WIG nach Plänen
Konstruktionsmechanikerm/w/d in der Metallverarbeitung
Produktionshelferm/w/d zur Baugruppenmontage
• Einsatzort in der Ortenau
• Verdienst 17,00€-23,00€ (entsprechend der Qualifikation)
• Einstellungsprämie (1.000,00€ brutto, Auszahlung 200,00€
nach jedem vollen Beschäftigungsmonat)

• Angenehme Arbeitsatmosphäre
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.
Frau Brucher freut sich auf Sie!
bucher@pa-hinneburg.de, 0781 - 93 22 33 26

Stellenmarkt
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Gemeinsam Zukunft gestalten

Ausbildungstag
6. Mai 2022
14:00 - 18:00 Uhr
Ausbildungszentrum Werk I
Stöckmatt 11 - 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Noch Fragen?
Wir sind für euch erreichbar:
personalwesen@mulag.de
oder Tel. +49 7804 913-0

MULAG Fahrzeugwerk
Heinz Wössner GmbH u. Co. KG
Gewerbestraße 8
77728 Oppenau

Mehr Infos zur
Ausbildung bei
MULAG auf:
www.mulag.com/ausbildung

Einblick in die Lehrwerkstätten

Ausbildungsberufe kennenler
nen

Informationen direkt vom Ausbilder

Noch freie Ausbildungsplätze 20
22/23

Popcornautomat, Wurst + Weck

und Getränkeauswahl

Stellenmarkt
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Vertretung für die Nachtzustellung
(m/w/d)

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 0172/7412118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Mindestens 18 Jahre

Nachts zwischen 0 und
7 Uhr morgens

Teilzeit oder auf 450€-Basis

Mobilität

Flexibel und zuverlässig

Schnelle Auffassungsgabe

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

geld
verdienen

flexibel

sein

Stellenmarkt

Am 1. Mai auf dem
Knappeneck (Sohlberg)

Heckenfest
Auch in diesem Jahr garantieren wir unseren Gästen wieder eine

ausgezeichnete rustikale Bewirtung mit:
Wurst u. Steak im Weck / Schälripple vom Holzofen-Grill

ofenfrische Flammkuchen mit Speck u. Käse / Kaffee u. Kuchen

Tag der offenen Tür
15 Jahre

Personalagentur Hinneburg GmbH

Einladung zum
Tag der offenen Tür

am Dienstag, 03. Mai 2022 von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Hauptstraße 69, 77652 Offenburg

Mitarbeiter, Bewerber, Kunden, Lieferanten und Interessierte,
uns sind alle herzlich Willkommen.

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir auf unser Jubiläum anstoßen,
Leckereien genießen und ein wenig plaudern!

Wir freuen uns auf Sie!

Personalagentur Hinneburg GmbH
Grünwälderstr. 1-7, 79098 Freiburg (Innenstadt)

Tel. 0761 / 389 489 61

Tipps

Veranstaltungs

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center
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Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

01. Mai Fest
beim Braunbergstüble

mit Festbewirtung „Ulmer Maibock“
sowie Live-Musik mit den

„Oberkrainern 5.0“
auf unserer schönen Terrasse

und auf dem Parkplatz!

Bitte beachten!!
Ab sofort ist die Zufahrt über Löcherberg komplett gesperrt,

auch an den Wochenenden!
Zufahrt über Ibach – Abzweigung beim Sägewerkoder

Bad Peterstal am Bahnhof

Auf euer Kommen freut sich
Angela & das Braunbergstübleteam

Gastronomie

Kaufe Schmuck, Porzellan, Kristall,
Zinn, Goldzähne, Kunst und Antiquitäten

aller Art. Tel 0152/14066853

QI GONGNeuer Kurs in Oberkirch-Tiergarten
Kostenlose Probestunden am 11. und 14. Mai / Start am 18. Mai

Info: Markus Huck, 0171-4602495 (WhatsApp, Signal) /
qigong-oberkirch@web.de

29. April - 1. Mai
MESSE OFFENBURG

Messe für Technik und Natur

parallel

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Teamplayer (m/w/d) gesucht - bewerben Sie sich jetzt!

Telefon 07802 - 7758
info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

BESTATTUNG | BEGLEITUNG | VORSORGE | BESTATTERMEISTER

Bestattungsinstitut Frank
Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch


